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E m m a  ( 8 ) ,  To m my  ( 8 ) ,  S a ra h  ( 8 ) ,  S o p h i e  ( 8 ) ,  Le n a  ( 8 ) ,  E l i a s  ( 7 ) ,  Ya n n i c k  ( 8 ) 

u n d  B e i b e i  ( 8 )

In Österreich beschließt das Parlament die 

Gesetze. Das Parlament ist ein großes Gebäu-

de in Wien. Gesetze sind die Regeln, an die wir 

uns alle halten. Sie sind für uns alle wichtig. 

Am Anfang gibt es für ein Gesetz eine Idee. 

Diese Idee wird zuerst im Parlament in einem 

Ausschuss besprochen. Ein Ausschuss besteht 

aus einer kleinen Gruppe von Abgeordneten. 

Die Abgeordneten sind die Menschen, die im 

Nationalrat arbeiten, weil sie von den Öster-

reicherinnen und Österreichern bei einer Wahl 

gewählt wurden. Nachdem der Ausschuss alles 

Wichtige zu dem neuen Gesetz besprochen hat, 

I n  e i n e r  D e m o k ra t i e  g i b t  e s  e i n  Pa r l a m e n t .  D o r t  w e r d e n  d i e  G e s e t z e  b e s c h l o s s e n .

N a t i o n a l r a t  u n d  B u n d e s r a t

Das Parlament in Österreich.
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müssen der Nationalrat und der Bundesrat über 

das neue Gesetz abstimmen. Dazu stehen die 

Abgeordneten auf, die für das neue Gesetz sind. 

Im Nationalrat sitzen 183 Abgeordnete und im 

Bundesrat sitzen 60 Bundesrätinnen und Bun-

desräte. Im Nationalrat und im Bundesrat gibt 

es auch Regeln, wie zum Beispiel eine Glocke, 

falls es zu laut wird. 

Es ist wichtig, dass es in Österreich einen Ort 

gibt, an dem die Regeln und Gesetze bespro-

chen und beschlossen werden.

Miteinander über alles zu besprechen, ist wichtig! In einer Demokratie sollen sich alle wohl fühlen.
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D e m o k ra t i e  -  w a s  i s t  d a s  e i g e n t l i c h ?

Demokratie hat mit Abstimmungen zu tun. 

Entscheidungen werden gemeinsam getroffen, 

nicht alleine. Bei einer demokratischen Ab-

stimmung zählt jede Stimme gleich viel. Alle 

Personen dürfen mitbestimmen. Man kann 

mitbestimmen, indem man bei Abstimmungen 

teilnimmt oder auch indem man seine Meinung 

sagt. 

Wenn ich zum Beispiel mein Lieblingsessen als 

Abendessen möchte, sollte ich vielleicht in der 

Früh schon Bescheid sagen, dass ich mir das 

wünsche, weil man dann darauf eingehen kann. 

I n  Ö s t e r r e i c h  g i b t  e s  Wa h l e n .

Wählen dürfen alle Bürgerinnen und Bürger ab 

16 Jahren. Man kann zum Beispiel Vertreterin-

nen und Vertreter wählen, die für uns Gesetze 

bestimmen. Wenn neun Millionen Menschen 

gleichzeitig versuchen, etwas zu entscheiden, 

entsteht vermutlich Chaos und es wird „unor-

dentlich“. Deswegen gibt es Personen, die für 

uns entscheiden. In einer Demokratie muss ich 

erfahren, welche Gesetze gelten, damit ich mich 

daran halten kann. Das geht zum Beispiel über 

Medien, wie die Zeitung. 

A u r e l i a  ( 8 ) ,  D av i d  ( 8 ) ,  L a r s  ( 8 ) ,  Pa u l  ( 9 ) ,  O l i v i a  ( 9 ) ,  L a u ra  ( 8 ) ,  C h a r l o t t e  ( 8 ) 

u n d  L i s i  ( 8 )

H i e r  l e r n t  i h r  ü b e r  D e m o k ra t i e ,  A b s t i m m u n g e n  u n d  w a s  u n s  w i c h t i g  i s t ! 

H a p p y  P a r l a m e n t  -  W i r  b e s t i m m e n 

m i t !

Abstimmungen und die eigene Meinung zeigen, sind Teil 

der Demokratie. 
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Wenn wir gemeinsam entscheiden, sind uns 

auch Dinge wichtig!

Zum Beispiel, dass jede Person die eigene Mei-

nung sagen kann und jedes Thema ernst genom-

men wird. Niemand soll hinausschreien und man 

soll nicht trödeln, sondern beim Thema bleiben. 

Wir entscheiden auch gerne Dinge in unserem 

Leben. Zum Beispiel, was wir am Wochenende 

machen könnten, was wir am liebsten essen, 

was wir spielen oder zeichnen wollen und vieles 

mehr.

Manche von uns essen richtig gern Pizza! 
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J u l i a n  ( 8 ) ,  A l ex a n d e r  ( 8 ) ,  L a r i s s a  ( 8 ) ,  I s a b e l l a  ( 8 ) ,  Le o n i e  ( 8 ) ,  Lo r e n a  ( 8 ) ,  D o r o  ( 8 ) 

u n d  A n n a  ( 8 )

We r  k a n n  e i n  G e s e t z  vo r s c h l a g e n ?

1. Das Volk, also alle österreichischen Bürge-

rinnen und Bürger

2. Der Nationalrat

3. Der Bundesrat

4. Die  Regierung

G e s e t z :  Wa s  i s t  d a s ?

Wa s  i s t  e i n  G e s e t z ?

Ein Gesetz ist eine Regel. Alle müssen sich an 

die Regeln halten.

Ein Beispiel für eine Regel, die wir mit unserer 

Familie ausgemacht haben, ist, dass wir in der 

Früh und am Abend Zähne putzen müssen. 

Es ist auch wichtig, wenn wir über die Straße 

gehen, dass wir nach links und rechts schauen 

müssen. In der Schule haben wir uns mit den 

Lehrpersonen ausgemacht, dass wir am Gang 

nicht schnell laufen, sondern gemütlich gehen. 

Für uns gilt auch, dass wir uns gegenseitig re-

spektieren und nicht wehtun. Uns beschäftigt 

auch ein aktuelles Thema nämlich Musik und 

KI. Das alles waren Beispiele für Regeln.

Wenn ein Gesetz vorgeschlagen und darüber 

im Nationalrat und Bundesrat diskutiert wur-

de, dann wird über den Gesetzesvorschlag ab-

gestimmt. Der Nationalrat und der Bundesrat 

stimmen ab. Danach muss unter anderem der 

Bundespräsident oder die Bundespräsidentin 

das Gesetz unterschreiben. Wenn ein neues 

Gesetz beschlossen wird, dann erfahren wir 

das in der Zeitung, im Radio oder im Fern-

sehen. Oder unsere Lehrpersonen und Eltern 

informieren uns darüber.

Und das sind wir! Wir haben heute herausgefunden, was 

Gesetze sind und wer diese vorschlagen kann.

Nach dem Frühstück und Abendessen müssen wir Zähne 

putzen. Das ist eine Regel in der Familie.
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Wenn ein Gesetz gilt, wird darüber im TV berichtet.

Im Bundesrat kommen 60 Mitglieder aus allen 

neun Bundesländern zusammen und diskutieren.

Auch der Tierschutz im Zoo ist gesetzlich geregelt.

Das ist das Parlament. Hier werden Gesetze besprochen und darüber abgestimmt. Zum Beispiel, wenn ein neues 

Gesetz über die Schule besprochen wird. Später lese ich die Information am Handy.

Im Straßenverkehr gibt es viele Regeln, die beachtet werden 

müssen, z. B. nicht bei Rot über die Straße gehen.
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